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Norm

AVG §56;

AVG §8;

TKG 2003 §56 Abs2;

VwGG §34 Abs1 impl;

VwRallg;

Rechtssatz

Ein Feststellungsbescheid spricht über das Bestehen oder Nichtbestehen, über Umfang oder Inhalt eines im Verhältnis

der Verfahrensparteien zueinander strittigen Rechtsverhältnisses ab, führt aber zu keiner Umgestaltung bzw Änderung

eines Rechtsverhältnisses mit Dritten. Ein Feststellungsbescheid kann daher schon von daher keine unmittelbaren

rechtlichen Auswirkungen in der Rechtssphäre eines am Feststellungsverfahren nicht als Partei teilnehmenden Dritten

haben. (Hier betreAend Verfahren zur Genehmigung einer wesentlichen Änderung der Eigentümerstruktur gemäß § 56

Abs 2 TKG 2003.)
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